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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Concordia Emsbüren II : SV Union Lohne II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Meurer bleibt gegen den SV Concordia Emsbüren II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Union Lohne
II im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd beim SV Concordia Emsbüren II fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Lohaus / Schülting bekamen es im ersten Spiel mit Leunig / Bonke zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lohaus / Schülting am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. In toller Verfassung präsentierten sich
Buiker / Sowka im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Meiners / Szafran. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Hüttner /
Krumme und Meurer / Meer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Rainer Buiker versäumte es mit
einem 3:11, 5:11, 11:8, 5:11 gegen Horst Leunig, einen Punkt für sein Team zu holen. Nicht ganz
mithalten konnte Dieter Lohaus, beim 5:11, 11:6, 14:16, 5:11 gegen Gerd Meiners, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an der Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 5:11, 8:11, 6:11 gegen
Werner Meer fand Herbert Hüttner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Thorsten Krumme in seinem Einzel gegen Martin
Meurer etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Erfolg gegen Mariusz
Szafran zeigte Stephan Schülting indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es wiederum für Josef Sowka beim 8:11, 11:8, 11:6, 5:11, 9:11 gegen Torsten
Bonke. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Concordia
Emsbüren II und des SV Union Lohne II. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rainer Buiker
Gerd Meiners in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen langen Atem hatten die
Spieler im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes
Dieter Lohaus bei seiner 0:3-Niederlage gegen Horst Leunig ab Ballwechsel 1. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Herbert Hüttner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Martin Meurer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Concordia Emsbüren II am 10.03.2023 gegen Spvgg. Brandlecht-
Hestrup II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 10.03.2023 gegen den TuS Neuenhaus mitnehmen.

 Statistik:
 SV Concordia Emsbüren II

Doppel: Lohaus / Schülting 1:0, Buiker / Sowka 0:1, Hüttner / Krumme 0:1 
Einzel: R. Buiker 1:1, D. Lohaus 0:2, H. Hüttner 0:2, T. Krumme 0:1, S. Schülting 1:0, J. Sowka 0:1 

 SV Union Lohne II
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Doppel: Meiners / Szafran 1:0, Leunig / Bonke 0:1, Meurer / Meer 1:0 
Einzel: G. Meiners 1:1, H. Leunig 2:0, M. Meurer 2:0, W. Meer 1:0, T. Bonke 1:0, M. Szafran 0:1


